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Jahresbericht 2015/2016 der St. Martini-Bruderschaft Nottuln 

 

Die 633. Generalversammlung der St. Martini- Bruderschaft Nottuln fand am 

20. November 2015 im Saal der Gaststätte „Powers Pinte“ statt. 

 

Nachdem Vorsteher Laurenz Rumphorst den König Michael Gerdemann, Kaiser 

Martin Steinhoff sowie die anwesenden Mitlieder begrüßt hatte, gedachte die 

Generalversammlung der verstorbenen Mitglieder. 

 

Hieran anschließend trug Kassierer Jan Elpers den Kassenbericht vor. Eine wie 

immer tadel- und lückenlose Kassenführung bestätigten die Kassenprüfer Dirk 

Kentrup und Laurenz Rumphorst sen.. Auf Ihren Antrag wurden Kassierer und 

Vorstand von der Generalversammlung entlastet. Als Kassenprüfer für das Bru-

derschaftsjahr 2015/2016 wurden Dirk Kentrup und Bernd Steinhoff gewählt.  

 

Hieran anschließend folgte der Jahresbericht 2014/2015. 

 

Danach wurde bekannt gegeben, dass zur Hähnchenversammlung 2016 die lang-

jährigen Vorstandsmitglieder Jan Christopher Hensmann, Christian Hericks, 

Tim Hake, Gil Beckord, Sven Vieth sowie Markus Gerdemann den Vorstand 

verlassen werden. Als Neuaufnahmen für den Vorstand schlug die Generalver-

sammlung Kai Driehaus, Lars Rosema, Marius Warmeling, Thorben Wienkamp 

sowie Frederic Kötter vor. 

 

Es folgte ein kurzes Resümee zur „Agenda 2020“, welche Werbung in Form von 

entsprechenden Flyern, sowie Anzeigenschaltungen in den Abschlusszeitungen 

beinhaltete. Das „Schmieren“ der Vogelstange wurde im Jahr 2015 erstmalig 

zusammen mit der Damenwelt durchgeführt und soll weiter fortgeführt werden. 

Weitere Maßnahmen waren zudem die Verpflichtung eines DJs für den Freitag 

sowie die Verlegung der Messe auf den Sonntag. 

 

Nach der Versammlung wurde noch das ein oder andere Pils auf dem Saal der 

Gaststätte Rosenboom getrunken, wo der Abend dann auch in geselliger Män-

nerrunde endete. 

 

Der gesamte Vorstand traf sich am 12. Dezember 2015 auf dem Hof Hericks in 

Hövel zur Nikolausversammlung. Die Themen dieser Versammlung waren na-

türlich die voran gegangene Generalversammlung, sowie die Neuanschaffung 

von blau weißen Fähnchen.  
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Im Anschluss ging es nahtlos zum gemütlichen Teil des Abends über, das Gänse 

Essen stand an. Die Damenwelt kam noch hinzu und es wurde ein geselliger 

Abend. 

 

Das Bruderschaftsjahr 2016 begann am 17. Januar, mit der Pestmesse und an-

schließendem „Moos und Mettwurstessen“ in der Gaststätte Denter. 

 

Am 30. Januar 2016 fand das traditionelle Hähnchenessen im Jägerhof Sendes 

statt. Hierbei wurden die Vorstandsmitglieder Jan Christopher Hensmann, Chris-

tian Hericks, Tim Hake, Gil Beckord, Sven Vieth sowie Markus Gerdemann ge-

bührend verabschiedet. Im Anschluss an die Versammlung wurden die wie im-

mer vorzüglichen Hähnchen von den Vorstandsmitgliedern und Ehrengästen 

verspeist. Das allseits bekannte Siebenerspiel sorgte auch bei dieser Hähnchen-

versammlung ebenfalls für ordentliche Unterhaltung.  

 

Zur Osterversammlung ging es dann am 16. April 2016 in die Gaststätte Denter. 

Themen dieser Versammlung waren unter anderem natürlich das Schützenfest 

2016 sowie die Einladung der Ehrengäste. 

 

Gefolgt wurde dieses Ereignis von dem Schützenfest der Steveraner, welches 

am 17. Mai 2015 seinen Höhepunkt hatte und vom Vorstand der St. Martini 

Bruderschaft besucht wurde. 

 

Am 11.06.2016 nahm dann das Schützenfest der Antoni seinen Lauf, somit war 

die Martini sowohl beim Absperren als auch jeweils abends beim Kassieren ge-

fragt.  

 

Am 25.06. war dann volles Programm, der gesamte Vorstand traf sich bereits 

gegen 15:30 Uhr auf dem Hof Hericks in Hövel. 

 

In kluger Reihenfolge wurden erst die neuen Fähnchen abgelängt, beschriftet 

und mit Ringen versehen sowie aufgewickelt. Im direkten Anschluss fand noch 

eine kleine Versammlung statt um die letzten Vorbereitungen zum Schützenfest 

in die Wege zu leiten. Der Abend endete dann mit der zeitgleich gefürchteten 

aber beliebten Weinprobe. 

 

Der Beachsoccer Schützencup in Schappdetten wurde am 01.Juli 2016 besucht. 

Mit einer Mixed Mannschaft bestehend aus Schützen sowie Vorstands-

mitgliedern verteidigten wir unseren Anspruch auf die „rote Laterne“ und erran-

gen damit den 6. Platz. 
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Die zuvor auf dem Hof Hericks abgelängten Fähnchen sollten dann am 02. Juli 

Ihrer Bestimmung zugeführt werden. Das Verteilen und Aufhängen gelang für 

das erste Mal recht gut, somit war dies auch schnell erledigt. 

Am gleichen Tag fiel dann endlich auch der Startschuss für die kommenden 

Schützenfesttage. Es galt den Nachfolger von Sven Vieth als Holzschuhkönig zu 

ermitteln. Wie in den vergangenen Jahren gab es relativ schnell Anwärter auf 

den Titel. Jan Wilm Frerick, bereits genug Zielwasser getrunken, konnte es nicht 

lassen und gab dem Holzschuh den Rest.  

 

Benedikt Praß war dann am Dienstag dem 05. Juli 2016 gefragt. Der gesamte 

Vorstand samt Anhang traf sich zur Fahnenschlagabnahme bei Michael Gerde-

mann. Bei Kaltgetränken und Bratwurst wurde es kurzweiliger Abend. 

 

Am Donnerstagabend, 07. Juli 2016 hieß es dann rein in den Busch, denn es galt 

das Grün zum Schmücken des Festzeltes zu holen. Zurück in Nottuln wurde das 

Grünzeug direkt aufs Zelt gezogen. 

 

Zum Zelt schmücken traf man sich dann am Freitagmorgen, aber wie es sich so 

gehört wurde zuvor erst nochmals gefrühstückt. 

 

Gegen Abend ging es ab aufs Zelt, um dann nochmals das Königspaar Michael 

und Michaela bei bester Stimmung und in angemessener Lautstärke hoch leben 

zu lassen. Der engagierte DJ gab sein Bestes und es wurde ein gelungener 

Abend. 

 

Am nächsten Tag, Samstag den 09. Juli 2016 um 14.00 Uhr rief Hauptmann 

Rumphorst zum Antreten. Kurze Zeit später und unter den Augen zahlreicher 

Zuschauer mussten auch in diesem Jahr wieder einige Schützen und Vorstands-

mitglieder durch Major Frederic Bröker und Hauptmann Ludger Rumphorst we-

gen unflätigem Verhalten im Sinne der Bruderschaft gemaßregelt werden. 

 

Nachdem alle Vergehen ordnungsgemäß bestraft worden waren fuhr die Kö-

nigskutsche ein. Direkt nach dem Eintreten des Vogels bedankte sich die Marti-

nibruderschaft bei Vogelbauer Hendrik Böing und es ging im Gleichschritt zur 

Vogelstange. Für einen freien Weg sorgten die Sappeure ___________ und 

____________. An der Vogelstange angekommen wurde der Vogel schnell in 

die richtige Position gebracht. 

 

Die Königsanwärter versammelten sich um unseren Schießmeister Bernd Ger-

ding. Mit dem 209. Schuss erlang bei bestem Schützenfestwetter unser Haupt-
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mann Ludger Rumphorst die Königswürde. Überglücklich kürte er Lisa Nord-

beck zu seiner Königin. 

 

Nachdem Schießen ging es dann schnurr stracks zur Proklamation ins Dorf bei 

dem die Bruderschaft ihren neuen König der kirchlichen- und politischen Ge-

meinde vorstellte. Fähnrich Benedikt Prass bewies sein Können und erntete für 

seine tadellosen Fahnenschläge viel Applaus. 

 

Nach der Polonaise und dem dritten Fahnenschlag von unserem Fähnrich an die-

sem Tag, ging es zurück aufs Festzelt, in dem alle Gäste des Neuen Königspaa-

res bei bester Laune und guter Musik bis in die Nacht feierten. 

 

Alle Schützenbrüder samt Frauen freuten sich am Sonntagmorgen auf ein ge-

meinsames Frühstück, direkt auf dem Festzelt. Im Anschluss ging es gut ge-

stärkt in die heilige Messe. Hiernach verabschiedeten sich die Geschlechter dann 

ganz schnell wieder von einander und es ging traditionsgemäß getrennt durch 

die Nottulner Gastronomie. 

 

Am Montagmorgen frühstückte der Vorstand samt Begleitung, sofern vorhan-

den, bei unserem neuen König Ludger Rumphorst an der Hagenstraße. An-

schließend wurde da weitergemacht, wo wir am Sonntag aufgehört hatten. Bei 

Schnitzel und Gerstenkaltschale klang der Abend im Garten unseres Pressewar-

tes Markus Eschhaus aus. 

 

Die obligatorische Abrechnungsverammlung fand am 20.August 2016 in der 

Gaststätte Kruse statt. Themen dieser Versammlung waren unter anderem der 

Kassenbericht zum Schützenfest, sowie eine erste Aufgabenverteilung für den 

bevorstehenden Martinimarkt. 

 

Das zweite Sommerfest, welches gemeinsam mit der Antoni organisiert wurde, 

fand dann am 27. August statt. Viele Attraktionen wurden angeboten, sei es das 

„Kisten stapeln“, die Hüpfburg oder das auch das Luftdruckschießen um nur ei-

ne Auswahl zu nennen. Für das leibliche Wohl war ebenso gesorgt. Es war rund 

um ein gelungenes Fest, welches als Visitenkarte für die Nottulner Bruderschaf-

ten herhalten kann. 

 

Historisches begab sich dann am 10. September, der Vorstand der St. Martini 

stattete der Gaststätte „Süd Eck“ einen Besuch ab. Nachdem man festgestellt 

hat, dass das Bier auch hier schmeckt ging es zwecks Nahrungsaufnahme in die 

Gaststätte „Powers Pinte“ um im Anschluss noch auf die Ü30 Party der Antoni 

im Saal der Gaststätte Tombrock zu gehen. 
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In der Gaststätte Kruse traf man sich dann am Mittwoch dem 12. Oktober zur 

Martinimarktvorbesprechungsversammlung.  

 

Ein weiteres Highlight folgte dann im November. Der Martinimarkt 2016 stand 

vor der Tür. Alles begann mit dem traditionell von der Martinibruderschaft or-

ganisierten, Laternenumzug und dem Martinsspiel auf dem Grundstück der 

Liebfrauen Realschule. Hauptdarsteller waren in diesem Jahr Robert Wedding 

als St. Martin und als Bettler Ludger Rumphorst. Auch diese Veranstaltung der 

St. Martinibruderschaft von der Nottulner Bevölkerung gut aufgenommen. 

 

Samstags eröffneten der Vorstand und das Offizierskorps der  

St. Martini-Bruderschaft wie üblich den Martinimarkt. Am Samstagabend ge-

lang der St. Martinibruderschaft eine tolle Martinimarkfete auf dem Saal der 

Gaststätte Denter. Bei guter Musik und Bewirtung feierten viele Nottulner und 

auch Gäste von außerhalb, den Martinimarkt 2016, bei der Martini.  

 

Am 13. November 2016 traf man sich bereits wieder um am Patronatsfest unse-

rer Kirchengemeinde teilzunehmen. Nach der üblichen Prozession um die Kir-

che und der anschl. Messe ging noch zwecks Stärkung zu Denter. 

 

Der Martinibruderschaft gehören zum heutigen Datum 430 Mitglieder an. 

 

Nun abschließend die Vorstandsbesetzung der St. Martini-Bruderschaft Nottuln: 
 

König   Ludger Rumphorst  Oberst   Daniel Vieth 

alter König  Michael Gerdemann  Major  Frédéric Bröker 

Ehrendirektor  Heinz Kunsleben  Hauptmann   

Vorsteher  Laurenz Rumphorst  Oberleutnant  Patrick Hagedorn 

2. Vorsteher  Marius Kötting  Leutnant   

Kassierer  Jan Elpers  Fähnrich  Benedikt Praß 

2. Kassierer  Linus Eiersbrock  Adjutant   

Schriftführer   Sebastian Vieth  Adjutant  Jan-Wilm Frerick 

2. Schriftführer  Lennart Hubert  Fahnenunteroffizier  Marius Warmeling 

Scheffer  Matthias Eschhaus  Fahnenunteroffizier  Frederic Kötter 

2. Scheffer  Bernd Benning     

Pressewart  Markus Eschhaus      

Musikkoordinator  Jan Elpers     

Beisitzer  Tobias Temminghoff     

Beisitzer  Sven Göcke     

Zeugwart       
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In diesem Sinne... Martini Heil! 
 

 

 

Sebastian Vieth 
(Schriftführer) 

 


